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AusStadtrath .NacheinemBe¬
richtedesM.BuschwurdederVer¬kaufspreisfüreineVerparcellean
derOswaldgassein Weidlingim
Ausmaßevon 1715mmit 1500R .
Pauschalebestimmt.

DasProjektfür dieRegulierung
der SpengergassezwischenMatzes
dorferstraße undVogelsanggasse
in MargarethenKostenerfordern
10710 f 50 wurdegenehmigt .

denProjektenfür dieVerbes¬
serungder Beleuchtunginder
Gerster Minerali¬
Hofgasseund Niederholte ,sowie
in derFol . ,Spittelbreitenund
Ruckergassein Weidlingkosten
342 Mjährlich wurdezuges .

dieUntertheilungderzwischen
der OswaldgasseVollendorferbahn

undDonaulandebahngelegenen
Realität in Weidling ,Altmanns,
dorf . Z .372wurdebewilligt .

Sr .Spenbergerbeantragte
der Trennungder Knaben ,und
Mädchen- Volks -undBürgerschule
LeopoldstadtSchüllaustraße73nach
GeschlechternunddervomBezirks¬
schulrathevorgeschlagenenSystem¬

sierung des Lehrstatus mitder
Abänderungzuzustimmen ,daß
auchfür die LeitungderMädchen
volksschuleeine männlichde¬
beim Landesschulrathezu
beantragensei .Aug.

dasProjektfür denKanalban¬
in den Rudol¬
chenVorgartenstraßeu .Prakerstern
wurde mit demKostenhorsche
5445 f 49 anstant .

demKirchenmusikariezu
S .Brigitta wurdeeineLocalität
im Schulhause beglau¬
dingergasse6überlassen.

3 .Das beantragte in
StattgebungeinesAnsuchens
der Vertretungfür denBezirk
hitzigandieStatthaltereiunter
Hinweisaufdieunleidlichen
mit dem Bestande der Niveau
Kreuzzungder Dieserweg ,Ein¬
manund meisgasse durchdie
WestbahnverbundenenÜbelstande
dasAnsuchenummöglichsteBe¬
schleunigungdesVerfahrensüber
die Forderungder Gemeindewe¬
genBeseitigungdererwähnten
Niveaufregungzu richten .Aug.

M .Dr .Deutschmannbrachte
den las der alte zur
kenntnis ,womitinStallgebung
des Recursesder GemeindeWien¬
die von derBezirkshauptmann
schaftietzigeUmgebunghinaus¬
gegebeneBaubewilligungfür
ein Notspital inTüllnerbach
als ungesetzlichbehobenwurde.

für die AufstellungvonAus¬
laufbräunen ,bei denWagenstand¬
plätzenEckederKettenbrücken,
gasse undMargarethenstraße
sowiein der Wiedenerhaupt¬
straßenächstderWaaggassewerden
1500rbewilligt .

DasPräliminarederstädtischen
PatronatskirchezuSt .Othaarfürdas
Jahr 1902wurdegenehmigt .DenAus¬
gabenpr 6740stehenEinnahmen
in der höhevon5315fgegenüber.

das vomH .Dr .Magendervor¬
gelegteProjektfür dieEinfriedung
desTechnikerpackesimBezirkWie¬
den nach dessen Neuenlagewird
mit einemKostenfordernissevon

18669genehmigt.
FürdieAusbesserungdesHolz¬

pflaster und des Fa¬
wärts gelegenen Gewegesder
Ferdinandsbrückewerden9905
53bewilligt .

NacheinemBerichtedesSt .
Weilmannwirddie Lieferungvon
1400 Stück Wassermessernandie
in Bernhard Sohn( 200
Stück Leopolderund Sohn( 400
Stück ,C .Schinzl( 700Stück )und
A .u .C .Spänner( 100Stückvergeben¬

M .WesselbeantragteinOffert
aufdieBaustelle,Mariahillerstrafezu15 u 120000als geringabzu¬
lehnen ,demOfferenten aberden
VerkaufdieserRealitätunterVor¬
behaltderGenehmigungdesGemeinde¬
rathes ,undder Erwirkungdes
hiefürerforderlichenLandesgesetzes
umden Kaufpreis von 126000f

glichen
M.Dr .WähnerbringtzurKennt¬

nis ,daßfür dasStudienjahr1901/
an WienerConternatoriumsechs
städtischeFreiplatzezurNeuausschrei¬
bunggelangen .

DemProjekterfürdieHerstellung
einesDoppelgeleisesderstädtischen
Straßenbahnin derFerienfelder,
strafe vor den Nummern33
bis 39 wirdzugestimmt.

fest -undfreischießen .Das
DeutschmeisterSchützenorps ,voran¬
staltet ,anläßlichdes25jährigen
DienstjubiläumsseinesMitgliedes
Eduard ,Müller ,Feuerwehr-Com¬
mandantender Stadt Wienauf
derk .k .Garnisonschiesstätte
am 11 .15 .und 18 .d .ein solens
festschießen .Zulässigsindnur
Armeewaffen .NebstGeldbesten
von50RoonenabwärtssindIndu¬

striebste ,ob und 120
EhrenscheibenalsPreiseausgesetzt.
Ein Silberhumpen ,alsanderes
und ein Vollkampfdereinzelnen
SectionendesDeutschmeister-Schü¬
ters werden ,voraussichtlich
eine großeBetheiligungandem
Schießenveranlassen .DieEin¬
sätze sind mäßig ;aufder¬
Juniorenscheibe kostenfünf
Schüsse20Heller .FürdenJubilar
werdenÜberraschungenvorbereitet

Dienstjubiläum.Magistrats-Kanzlei-¬
Direktions -Adjunkt,EduardVorbert
Fausal ,trat am9 .August1861 ,also
vor 40 Jahren in den Dienstder
GemeindeWien .Seit 20 .März1867
ist derselbederKanzleiderBezirks¬
vertretungLeopoldstadtzugetheiltu .
hatsichindieserStellungdieVerthe¬
schätzungseinerVorgesetzten ,die
hochachtungseinerUntergebenen
und die besondereBeliebtheit
in denKreisenderBevölkerungzu
erringengewusst .Seit etwa30Jahrenwiehlt ausal ,auchim
InteressedesFeuerwehrwesens.
Er ist Richter Ehrenmann ,und
LeiterdesErstenu .Feuermehr¬
Unterstützungsvereines ,Ehren¬
hauptmannvielerfreiwilliger
Feuermehren,undhatsichauchmit
ErfolgalsFeuerwehrfachschriftsteller
ergibt .DerbescheideneBeamte
hat sichdenihmzugedachtenEhren¬
gendadurchentzogen ,daßerUr¬
laub ,nahmu .denselbenfernvon
Wienverbringt .
daube in Ge¬
wurde.DasnächstderSchleuse,in
Studorf neu aufgestellteDau¬
baderöffnet .DerStadtrathhat
denPreistarif für dasselbeder¬
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